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creation of the Internet resources with free assessment to the information of that kind. At the same time 
investors should be convinced that their money will be invested in crowd projects instead of being used 
illegally, so the problems of crowdinvesting should be taken into account in terms of legislation. In 
addition, in order to invest in large projects of world corporations crowdinvesting should show its 
efficiency in small startups, which don’t require huge investments. In this case, one of the ways of 
reaching the goals could be the promotion of such ideas in social networks. 
In conclusion, among many other factors, an entrepreneurial firm often requires a revolutionary idea as 
well as sufficient capital to turn the mere idea into a sellable product or service. To raise funds for an 
innovative venture, the entrepreneur has to disclose the idea to an investor. But, in any case, no investor is 
willing to provide funds for an entrepreneurial firm without first determining its value.  
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Bevor möchte ich mich vorstellen. Ich heiße Alesja Mokiewez. Ich bin Studentin. Ich studiere im 
Agrar–ökonomischen Kolleg in Stolin. Ich stehe im zweiten Studienjahr. Mein zukünftiger  Beruf ist 
Buchhalterin.  
Das Thema meiner Arbeit heißt „Was bedeutet ein Deutscher zu sein?“ 
Das Ziel der Arbeit besteht darin, die Fragen „Wie sehe ich die Deutschen?“ und „Wie sind die 
Deutschen von heute? “zu beantworten. Warum habe ich dieses Thema gewählt?  
Ich finde das Thema aktuell. Ich lerne Deutsch ab dritten  Klasse und interessiere ich für das Land, 
dessen Sprache wir lernen. Wir  müssen gut vorstellen, was typisch für die deutsche Kultur, für Bräuche 
und Traditionen. Sie sind auch ungewöhnlich und interessant. Aber ich möchte mehr über die Deutschen 
erfahren, ihre Gewohnheiten, Charakterzüge, über die interessante Tatsachen aus dem Alltagsleben. Als 
war ich Schülerin hatte ich Möglichkeit nach Deutschland zu fahren. Wir verbrachten dort drei Wochen 
und  konnten näher die Deutschen erkennen. Es ist vielmals besser etwas mit eigenen Augen zu sehen und 
mit eigenen Ohren zu hören. Ich war auch zweimal in Deutschland. Jetzt studiere ich Deutsch im Kolleg. 
Die Deutschunterricht gefällt mir sehr. Viele Information über die Deutsche bekomme ich aus Internet, 
ich lese, vergleiche, verschiedene. Materiale über Deutschland und seine Bewohner.  
Zum Objekt unserer Arbeit wurde die Charakteristik von typischen Deutschen genommen. 
Zum Material meiner Arbeit wurden nicht nur die Arbeit in den Zeitschriften, Sozialnetze, die Filme, 
sondern auch meine eigene Beobachtungen, die Briefe und E–Mails meiner Freunde und die Aussagen 
der Studenten und der Lehrer, die in Deutschland ein paar Wochen verbracht haben. 
Die Methoden, die ich in Arbeit benutzt habe, sind: 
 die Umfrage in unseren Kolleg unter den Studenten und Lehrer, die in Deutschland ein paar 
Wochen verbracht haben 
 die Analyse und Bearbeitung dieser Information 
 die Charakteristik der Deutschen unserer Studenten  
Ich habe die Analyse und Bearbeitung dieser Information gemacht und viel Neues, viele interessante 
Tatsachen über die Deutschen erfahren. 
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Wichtige Tugend ist die Deutsche Gründlichkeit. Ordnung muss sein. Der kategorische Imperativ, den 
jeder Deutsche ehrt, lautet so: „Die Ordnung soll sein“. Das bedeutet „Die Ordnung über alles“. Das ist 
alte Tradition.  
Die Deutschen sind kulturell. Sie reisen sehr viel. Die Deutschen sind korrekt und höflich, aber es ist 
überhaupt keine Wärme da. Sie sind zurückhaltend. Die Deutschen diskutieren gern, aber sie sind beim 
Gespräch unaufmerksam gültig.  
Auch die Professionalität in Deutschland imponiert mir. Wenn man etwas tut, dann betreibt man es 
richtig, mit Ernsthaftigkeit. Die Deutschen sind pünktlich und rationell. Pünktlichkeit ist ein sehr 
wichtiger Faktor, typisch der deutschen Gesellschaft ist. 
Die Deutschen planen immer alles und viele wissen schon heute, was sie nächstes Jahr im Winter 
machen werden. Bei Ihnen dominieren Regeln und Gesetze. 
Die Deutschen sind humorlos. Der Humor der Deutschen hängt von den Situation ab. Trotzdem sind 
sie sehr angenehm im Umgang. Sie sagen ihre Meinung deutlich. Komplimente machen die Deutschen 
sehr schlecht. Noch eine Eigenschaft der Deutschen: Sie sprechen alles aus, was sie wissen und denken. 
Sie müssen alles erzählen, was sie wissen und nicht wissen, oft schon bei kurzen Bekanntschaft. 
Eine wichtige Frage für die Deutschen ist die Gesundheit. Sie denken viel über gute Erholung und 
gesundes Essen. 
Vier Milliarden Euro werden in Deutschland pro Jahr für Haustiere ausgeben. 
Die Deutschen lesen gern Bücher. Deutschland steht an der dritten Stelle in der Welt auf dem Gebiet 
vom Bücherdruck. 
Die Deutschen haben ihre Autos am liebsten in der Welt. Das Auto für den Deutschen ist ein wichtiges 
Merkmal seines sozialen Status. 
In unser Kolleg habe ich auch eine Umfrage gemacht. Ich habe die Studenten und die Lehrer, die in 
Deutschland paar Wochen verbracht haben, befragt. Unsere Befragten haben auf 3 Eigenschaften der 
Deutschen betont: Pünktlichkeit, Ordentlichkeit und Sparsamkeit.  
Auch die Aussagen unserer Schüler und Lehrer haben gezeigt, wie wir uns die Deutschen vorstellen. 
Ich habe eine Freundin Marie in Deutschland. Sie ist Studentin. Meiner Meinung nach sind viele junge 
Deutsche mit typischen deutschen Klischees nicht einverstanden. 
Außerdem schätzen die deutschen Jugendlichen sind selbst kritisch ein. Sie finden sich schon nicht so 
pünktlich, fleißig, höchst organisiert und diszipliniert. Viele sind modisch und humorvoll. 
Eigentlich sehe ich keine großen Unterschiede zwischen Belarus und Deutschland, nur Kleinigkeiten. 
Sowie in Belarus, in Deutschland gibt es gute und böse, reiche und arme, impulsive und 
zurückhaltende, humorvolle und geschlossene Menschen. Aber Ordnungsliebe, Zuverlässigkeit, Disziplin, 
Pünktlichkeit und Pflichtbewusstsein sind typisch deutsch. 
Zum Schluss möchte ich sagen, dass die meisten Deutschen sind ganz individuell sind. 
Sie können ausgezeichneten Freunde oder die einfach wunderbaren Gesprächspartner werden. 
Ich hoffe, dass die Information unserer Arbeit kann nützlich sein  
 im Deutschunterricht 
 im Tourismus 
 bei den Kontakten per Internet 
 im Familienleben 
Verliert bitte nicht die Möglichkeit die deutschen näher kennen zu lernen und eure Deutschkenntnisse 
mehr zu verbreiten. 
Danke für die Aufmerksamkeit. 
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